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| Slieitl. Durdyl. ju Sacfen, 2.2, unfer allergnadigfier SHevr, entfchloffen,
b indenen leten Orey Tagen gegenivtigen Carnevald, die Cradsligheit dec Malqven-Srenheit forwoll ein-
als ausheimifehen Antoefenden, eine ldngere Jeit gu gonnens I8 wird auff ecgangenen allergnddigfien Befehl biepmit
iebermdnniglichen befannt gemacht , daf, da SHre KOGl Majeftat fo wobl den Alten Marctt, als aud die datauff be:
P findliche Boutiquen und Kram-Eaden, mit gnugfamer llumination des Nad)ts su vevfehen , angeordnet, beporfiehenden
- DN\ ~ten Februarii nadymittags um 4. Uhr die Matqven ifyren nfang nebmen, und damit, fo lange die Wadpten auff denen Po-
feen ﬂg)en, und die Patrouillen gelyen, die Nacht binl?)urd) gontinuirc? féngfnr.. : 2
e 8ten diefes hingegen die Mafqers um 2. Ubr nadymittags ibren Anfang nehmen, der Narcft continuiret iy i
big) 9tgie votermeb‘t;et [,)big gBad)ten vog denen g?o[;z;n ' Dunb %ic Pa%rou)iﬂcn abgeg E‘g"scn, e t witd, und dieMafqven abermabls,
en gten, als dem lessten Tag des Carnevals (da das Ringrennen umro. Uhr vormittags bep Hof angehet , wobey die, o ¢s mi
i Malgven erfcheinen Fonnen) toird mit der Mafqverade frib um 9. Ul angefangen , und der Marct fomobl)als die Ilh?min;t‘i.on coTtiﬁ??cgwm (Sg;r;,
?é)r{l\é[afqvcn aberift abermabls vergonnet, bif dic Wadhten und Patrouillen abgehen, o alleverft um 6. Ubr frih Morgens bey Oefimang bctc,r Thote gcE
ehet. ‘
S vorherbenannten legten Tagen des Carnevald nun iff allenund ieden Eintwobnern und Frembden, Hoben und Nicori , ; :
ne Ausnahme, frengefiellet, fidy nady Gutdincen su malqviren, in dicjer VerFleidung aud) ihre Gefehaffte, @S?:merbc, erbeitg ,c %fngg?lcf Igcga(flabcg)lcucggsgg:
dherlen suldliche Bervichtung s feyrr mag, fo wobl auf denen Stragen und Safferr, als audyin denen Haufern 1 Kaufmanns-Gewslben, f)alubmgrcfg:
Laden, SramBudenund infondecheit aller Drthen absuvarten, ’ ‘
Hieenechft aber gebet Jhrer Konigl. Majeft. atlergndbvigfte Willens: Meynung dabin, daf, gleichivic alle und iede Matyven in e Berkleidung al
Sidyerheit fmden, alfo audy hingegen von niemanden, diefe cinem jedem vergdnnete Cradaligheit gemigbrauchet, nodhy audy3u feandalofen und dar, ef%cgee
Beseigen angetvendet, nody weniger die Strapen, Gaffen, Mdrvckte, Haufer, Kaufinanns-Gewslbe, Kram-Buden und andere Orthe bcunrubigetgmerbe .
vielmebr einieder fich befcheiden, exbar undin gebrihrenden Schrancien subalten, aud alleunanftandige und yum Aergernif geveichende Malgvengu ”Brmeibmn'
Derotvegen denn aud) feine Mafque fich unserfichen, noh devfelben vergdnnetfenn’ UL, weder Sffentlich, nody verborger, einiges Gemweby, Degen @t"-
cfe oder foldye Dinge, wodurd) Schaden ugefiiget werden Fan,bey fid sutragen und finden su laffer. 1 2egen, Sto-
Dabingegen wird ein jeder HoufWivth, BDefiser und Eintoobner, ingleichen dicjenigen, weldye in Kaufmanns-Serwdlbern und Sram-Buden ify.
re Handlung treiben, oder in den Handvercks-Ldden arbeiten, auf die bey ihnen aus-umd eingehende Matqven felbfk cin wadbfames ANuige g1 halten baben’
damit ihnen durd) felbige Feine Ungelegenbeit , oder RNachtbeil und Schaden gugefiiget werden mdge, inmafien einemjeden frey fiehen U, unbeFannten Ma.
fqven, eldhe fich foeder demafqiren, nodhfonft su eefennen geben,fondevn fidy wicder Willen mit Gemwalt eindringen, vder fonft eingufchleichen fiuchen moc,
ten, den Einfritt ju verfochren, auch allenfalts fich dever g dem Ende auf alien Straen, Gaffens und Pléten ausgeftbictten Pacrouilien sur Hilffe subedie.
nen al8 welde befebliget, einem jeden, dem durdy cin oder andeve malqvire oder unmalqvirte Perfobren Ungelegenbyeit und Nachtheil sugefiiget wird 51;
affiftiven, und dergleichen Mafqven ober unmafqvirte Perfobnen, in Arrctt gu bringen. Wird demnady auf -SHrer Konigl. SRaj. olleranadigfen %e/febl
diefes denen famtlichen Brivgern und Jutwobnern hiefiger KoniglRelidenz, qudy allen allhier Ansvefenden, hHicrmit Fund gemadyet, und felbige auf deffen ge:
naue BDefolgung gemiefen, darneben aber vor Unfug alles Eenfis gewarnet, mit dem Anfiigen, daf aufer dein diejenigen, die darmvieder handelrr, odey ie:
manben auf einerley Weife das geringfte Leid sufiigen werden fid) felbfE su imputiren, wennfie destegen angehalten, sy Verantwortung gesogen, unzf
1oie bereits Excmpel vor Augenliegen, vor ihre Beginfrigingen nacydricklich angefeher, audy, nacy Befehaffenbeit des Verbrechens, mit dem ?Bcﬁungsf
Dau, oder woblgar, nady Gelegenbeit, an Leib und Leben befivafet su werden, fidh exponiren wikdenr.  Datum Drefiden , am 5. Febr, Anno 172 3. 3

Sor Saath su Dregden.
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Sivfil. Durdl. ju Sadbfen, 2.2, unfer allergnddigfeer Herr, entfchioffen,

in denen leten Drey Tagen gegentdrtigen Carnevald, die Cradsligkeit dey Mafqven-greyheit ool ein-
als ausheimifthen Anocfenden, eine idngere Jeit ju gonnens  Als Ioird auff ergangenen allergnadigften Befebl icprnit

iedermdnniglichen befannt gemadt , daf, ba 3hve KOmial. Tajeftat fo wobt den Atten Mavckt, als auc bie darauff be-

findliche Boutiqven 1md Kram-Ldden, mif gnugfamer Mlumination des Nadhts st verfehen , angeordnet, bﬂ)Dl’ﬁ'e[)Cnbﬂ;

7ten Februarii nachmittags um 4. Uhr die Malqven ihren Anfang nehmen, und damit, i lange die Wadten auff denen ) ¢

fien ﬁg)en, und bie Patrouillen geben, die Nacht hindurd) continuiret[t féngfn% : 4

e 8t diefes bingegen die Malqven um 2. Ubr nadymittags ihren Anfang nehmen, der Narckt continuiref fuip i
big, gie porerioehnet ?big ingad)ten »m(i: denen *Jfofécnt ,Dunb 9?&», Pa%rouillcn abgeg?ngen, Dauren, ks abermabls,
en gten, als dem lefsten Tag des Carnevals (da das Ringrennen umro. Uhr vormittags bey Hof angebet , mobery die 5 mi

i Mafgven erfcheinen fonnen) twird mit der Mafqverade firily um o. Uy angefangen, und der Darckt fotvgf)i)ars bicllhll)min;tlfgxf i;?:ttuﬁgﬁ?cgwm @oﬂen,
?é;hgarq ver aber iff ab st © - il 3achten und Patrouiller abgeben, 1o alleverft um 6. Ubr frih Morgens bey Oefiming bcrc/r iborgl;cef
ehet. g

3 y alg nun iff allen und icden Einobnern und Frembden, Hoben und Nicdriqen beyderley €3 :

ne Ausnabme, frengefi su malquiren in diefer Berkleidung aud) ihre Gefehafite, Getverbe, rbei tg, fsallgc[, gga%gﬁlcucggﬁ; )fgf
dyerlen gulafliche Berd bl auf denen Strafen und Goflen , als audyin denen Haufern , Kaufmanns-Gensloen, Handiver s,
Laden, Kram-Buden absumarten. e = .

Hiernechit aber gef . allergnadigfte Willens- Mepnung dabin, daf gleichivie alle und iebe Matqven in ibre i

Sidyerheit finden, alfo toen, dicft einem jedem vevgdnnete Eradsliakeit gemifbrauchet, nodh audy ;]u fcandfwﬁc,f?,f,f'f;‘f;ﬁ%cgf ¢
Begeigen angetvendet, /Gaffeny Marcte, Haufer, Kauffmanns-Gewdlbe, Kram-Buden und andere Orthe beunrubiget mwerpe 5
vielmehy ein iedex fich be renden Schranchen subalten, aud) alle unanftandige und yum Aergernif gereichende Malqven ju vermeibmm
Derofoegen denn ehen, noch derfelben vergdnnetfepn’ oIL, weder dffentlich , noch verborger, einiges Geebr, Degen, Sts

de oder foldye Dinge, get werden Fan, bey fid sufragen und finden z11 laffen. A

Dabingegetr wicd cfiger und Einfoobner, ingleichen dicjenigen, mweldye in Kaufmanns.Sewslbern u

re Handlung. treiben, iden avbeiten, auf die bey thnew aus-und eingehende Maqven felbff ein toadyfatmes Auige gu halten habey
damit ibnen durd) felb er Nadytheil und Schaden gugefiiget werden mdge, inmagien cinemjcden frey fichen foll, unbefannten Man
fqven, eldhe fich fede pefennen geben s fondeen fidy twicder Witten mit Sewalt eindringen, oder fonfe eingufhleichen fichen moc,
ten, den Eintritt ju vey ) bever u dem €nde quf allen Strafien, Gaffen und Dldsen ausgefhictten Patrouillen guy Diilffe su Bedie-
nen s al8 eldye befebld ) ein ober andere mafquirt oder unmatquirte Pevfohnen ung\fiegmbcit_ und Nachtheil 3u,gcﬁigct fird 51;
affiftiven, und dergleid tte Perfobnen, in Arrett ju bringen. Wird demnach auf *Yrer Konigl. Maj. ollexanadigften B e,febl
biefiger Rnigl.R efidenz, qud allen allbier nswefenber, bierimit Fund gemadiet, und felbige auf deffen ge-
g alles Ernfis getvarnet, mit dem Anfiigen, dafaufer dem dicjenigen, die darmieder handelir, oder e
ligen toerben, fich felbft su imputiren , twen fie desivegen atgchalten, g Bevantiwortung gesoaen, unp,
Begunfrigungen nadyrctlicy angefehen, audy, nady Defchaffenbeit des Berbrechens, mit dem %eﬁuuggf
b Leben befivafet su merden, fidh exponirent iiedey,  Datum Drefiden , am 5. Febr, Anno 1723, 3

& Soth s Drefden,

manden auf einerlen B
fvie bereits Exempel o)
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Farbkarte #13




	Nachdem Jhre Königl. Majest. in Pohlen und Chur-Fürstl. Durchl. zu Sachsen, [et]c. [et]c. unser allergnädigster Herr, entschlossen, in den letzten Drey Tagen gegenwärtigen Carnevals, die Ergötzligkeit der Masqven-Freyheit sowohl ein- als ausheimischen Anwesenden, eine längere Zeit zu gönnen; Als wird ... angeordnet, bevorstehenden 7ten Februarii nachmittags um 4. Uhr die Masqven ihren Anfang nehmen ...
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